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DRUCK
gMGroup - Der Druck vom Berg

Innere Freude 

Die zu Ende gehenden Sommerferien und die herbst-
liche Aura erwecken in uns Fragen nach der Beständig-
keit unseres Lebens: Alles vergeht - was bleibt? Was gibt 
meinem Leben Halt und Orientierung? Gott erfahren 
in der Gemeinschaft der Kirche und ihren Sakramenten 
- so lautet die Antwort, die diese Ausgabe unseres Mar-
kusblattes präsentiert. 

Hinter uns liegen intensive Begegnungen: Die Pilger-
wallfahrt nach Assisi sowie die Kinder-Ferien-Kirche. 
Hinter uns - die Generalsanierung der Stadtpfarrkirche, 
die für uns alle ein Zuhause ist und für die wir alle Mit-
verantwortung tragen. Hinter uns - eine erholsame Zeit 
mit vielen Gottesbegegnungen, die stärken und uns mit 
Hoffnung erfüllen. 

Möge auch der Herbst mit allen seinen Farben uns die 
Möglichkeit geben, in der Unbeständigkeit dieses Le-
bens, den wahren Grund der inneren Freude in Gott zu 
entdecken. 

Im Gebet fest verbunden, 
Ihr 

Christoph Kranicki 
Stadtpfarrer von Wolfsberg

Tägliche Anbetung 

8:00 - 18:00 Uhr 
Im Sommer in der Bäckerkapelle 
und im Winter in der Hauskapelle im Pfarrhof 

Gottesdienstordnung (ab Oktober)

Dienstag 18 Uhr
Heilige Messe in St. Jakob

Mittwoch 18 Uhr
Heilige Messe in St. Margarethen, anschl. Anbetung 
um neue geistliche Berufungen 

Donnerstag 18 Uhr
Heilige Messe in St. Johann 

Freitag 15 Uhr
Barmherzigkeitsrosenkranz in der Bäckerkapelle

Freitag 18 Uhr
Heilige Messe in der Dreifaltigkeitskirche 

Samstag 18 Uhr
Heilige Messe in der Markuskirche 

Samstag 19 Uhr
Heilige Messe in St. Margarethen 

Sonntagsgottesdienste 

8 Uhr  St. Jakob
9 Uhr  St. Johann 
9 Uhr  St. Margarethen 
10:15 Uhr  Markuskirche 
10:30 Uhr  Preims (einmal im Monat)
18 Uhr  Markuskirche (am 4. Sonntag 
  im Monat in der Dreifaltigkeitskirche)

Unter allen Frömmigkeitsformen 
ist die Anbetung des eucharistischen 
Christus die erste nach den Sakramenten.
(Kirchenlehrer Alfons Maria von Liguori)

Abende der Barmherzigkeit 

17 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Heilige Messe 
  anschl. eucharistische Anbetung 
  Agape 

25. September
Kanzler Jakob Ibounig 

6. November
Diakon Georg Mayr Melnhof

4. Dezember
Pfarrer Anton Opetnik

1. Jänner
Neupriester Johannes Lackner

5. Feber
Pfarrer Bernd Wegscheider 

5. März
Pfarrer Bernhard Messer

15.-16. April 2023
7. Fest der Göttlichen Barmherzigkeit

Saison 7
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Die Markuskirche befand sich in einem sehr schlechten 
Zustand. Die in den letzten Jahrzehnten erfolgten Aus-
besserungen hatten vor allem einen sehr fragmentari-
schen Charakter und wurden nicht immer durch Experten 
begleitet. Das Bundesdenkmalamt und das Diözesankon-
servatorium unterstützten die Idee der Generalsanierung, 
was auch ein offenes Ohr bei den Menschen guten Wil-
lens sowie der Finanzkammer der Diözese Gurk fand. Es 
wurde das im Jahr 1972 enthüllte Gewölbe gereinigt und 
eine neue Innenbeleuchtung sowie Tonanlage installiert. 
Alle Altäre wurden gereinigt, genauso die Kreuzwegsta-
tionen, die auf ihren ursprünglichen Ort platziert worden 

...weil Jesus es wert ist!
– mit diesen Worten begründet unser Stadtpfarrer die bereits erfolgte Renovierung der 
Markuskirche, die im neuen Glanz erstrahlt. Über 200 Tausend Euro kamen für die Inves-
tition von Privatsponsoren (70.000) sowie aus den Mitteln des Kirchenbeitrags (130.000).  
Ein feierlicher Dankgottesdienst findet am Samstag, dem 10. September, um 17.30 Uhr statt. 

sind. Graublaue Statuen im Mittelschiff bekamen ihre 
ursprüngliche helle Fassung zurück. Um die Bedeutung 
des neuen Volksaltares zu betonen, wurde auch der Pries-
tersitz weiß gestrichen und der Aufbewahrungsort des 
Allerheiligsten in die eucharistische Herz Jesu - Kapelle  
versetzt. Außerdem bekam die neue Kirchenmitte ein 
Pult für KantorInnen, damit vom Ambo ausschließlich das 
Wort Gottes verkündet werden kann. Die Kirche gewann 
an Helligkeit, das Ergebnis bildet ein einladender Kirchen-
raum.

Die heurige Pilgerreise der Stadtpfarre Wolfsberg führte 
nach Assisi. Am Grab des sel. Carlo Acutis in der Kirche 
Santa Maria Maggiore sowie in der Basilika San Frances-
co feierten die 40 PilgerInnen Gottesdienste und ließen 
sich von den Heiligen inspirieren. Neben dem gemein-

Auf den Spuren des hl. Franz von Assisi 
und des sel. Carlo Acutis

samen Gottesdienst standen auch das Morgen- und 
Abendlob am Programm. Begleitet wurde diese Pilger-
reise von Stadtpfarrer Christoph Kranicki sowie Mario 
Gaber von „Gaber Reisen“. Möge diese Wallfahrt gute 
Früchte bringen - für unsere ganze Pfarrgemeinde!

Seliger Carlo Acutis

Geld ist nur Altpapier. Was im 
Leben zählt, ist der Adel des 
Geistes, das heißt die Art und 
Weise, wie man Gott liebt und 
wie man den Nächsten liebt.

Alle Menschen werden als 
Originale geboren, aber viele 
sterben als Fotokopien.

Wenn wir uns der Sonne zuwen-
den, werden wir braun... aber 
wenn wir in der Eucharistie vor 
Jesus stehen, werden wir heilig.

Heiliger Franz von Assisi

Tue erst das Notwendige, dann 
das Mögliche, und plötzlich 
schaffst du das Unmögliche!

So viel ein Mensch vor Gott ist, 
so viel ist er wirklich. Und mehr 
ist er nicht.

Wo Liebe ist, 
gibt es keine Furcht; 
wo Geduld ist, 
gibt es keinen Zorn; 
wo Fröhlichkeit ist, 
gibt es keinen Geiz.
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Spielgruppe

Ein fröhliches Treffen zwei Mal im 
Monat für Kleinkinder mit ihren 

Mamas.

JuMi - Markuskinder 

Größere Kinder genießen hier die 
Gemeinschaft und erfahren unse-

re Pfarre als ihr Zuhause.

Ministranten 

Das Ministrieren ist eine coole 
Sache! Wir laden alle Kinder und 
Jugendliche dazu herzlichst ein! 

Anmeldung bei unserer Pastoralassistentin Angelika Schöffmann (067687727542).

Insgesamt nahmen 34 Kinder teil, denen ein breitge-
fächertes Programm von Gruppenworkshops, Kreativ-
ecken, Gemeinschaftsspielen, spannenden Ausflügen, 
Sport und Musik geboten wurde. Wie schon im Vorjahr 
gab es auch heuer wieder ein zentrales Thema, welches 
immer wieder durch Lieder, Geschichten oder Bilder auf-

Kinder – Ferien – Kirche 2022
Mit ICHTHYS und JESUS on Tour: Vom 8.–12. August fand im Pfarrhof Wolfsberg bereits 
die 2. Kinder-Ferien-Kirche statt. 

gegriffen wurde. Den krönenden Abschluss am Freitag 
bildete der von den Kindern gestaltete Gottesdienst. Zur 
anschließenden Agape im Pfarrhof waren alle Familien 
und Freunde eingeladen. Ein herzliches Danke an die 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen BetreuerInnen, 
unserem Küchenteam sowie den zahlreichen Sponsoren.

Angebote für Kinder
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Aus der Kraft 
der Sakramente leben
Die sieben Sakramente der Kirche (Taufe, Eucharistie, Beichte, Firmung, Krankensalbung, 
Weihe und Ehe) sind sichtbare Zeichen einer unsichtbaren Wirklichkeit. 

Was sind die sieben  
Sakramente der Kirche? 
„Wirksame Zeichen dafür, dass Gott das Heil der Menschen will”: Das ist eine sehr 
kurze Formel für das, was “Sakramente” im Leben der Kirche und der einzelnen 
Menschen sind. Sakramente verbinden den Menschen intensiv mit Gott; sie ant-
worten jeweils auf Fragen des Lebens in seinen verschiedenen Phasen.

Zu den Sakramenten gehören: 

DIE TAUFE
Die Taufe schafft eine grundlegende Bindung des Menschen 
zu Gott. Sie vermittelt Gemeinschaft mit Jesus und verbindet 
mit der Glaubensgemeinschaft Kirche.

DIE EUCHARISTIE
Die Eucharistie lässt den Menschen immer wieder neu am 
göttlichen Leben teilhaben. Sie stärkt ihn für ein Leben aus 
dem Geist Jesu.

DAS BUSSSAKRAMENT
Die Buße (Beichte) schafft Versöhnung zwischen Gott und 
Mensch dadurch, dass sie einen Raum der Vergebung, der 
Umkehr und des Neubeginns öffnet.

DIE FIRMUNG
Die Firmung besiegelt die Taufe: Gott spricht erneut sein „Ja“ zu 
einem Menschen, und der Mensch bekennt sich nun eigenver-
antwortlich zum Glauben.

DIE EHE
Die Ehe stärkt das liebende Sich-Beschenken zweier Partner 
durch die grundlegende Liebe Gottes zum Menschen. Die Part-
ner erbitten den Segen und Hilfe für die gemeinsame Zukunft.

DIE PRIESTERWEIHE
Die Priesterweihe stärkt einen Menschen zum Dienst an der 
Gemeinschaft der Glaubenden und zur Verkündigung des 
Evangeliums Christi.

DIE KRANKENSALBUNG
Die Krankensalbung stärkt das Vertrauen, bei Gott auch in 
schwerer Krankheit geborgen zu sein. Sie erfüllt das Herz mit 
Hoffnung und innerem Frieden.

Wir sehen Gott nicht, aber wir sehen die Zeichen, die 
seine Gegenwart bezeugen. In der letzten Zeit empfin-
gen unsere Kinder und Jugendlichen drei von diesen 
Sakramenten: Die Kinder - heilige Kommunion, also 

den Leib unseres Herrn, vorher das Sakrament der Ver-
söhnung, also die heilige Beichte und die Jugend wur-
de im Sakrament der Firmung durch den Heiligen Geist 
gestärkt.
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Erntedankfeste 
25.09.  9 Uhr  St. Margarethen
2.10. 10 Uhr  Wolfsberg 
   (Beginn am Weiher)
2.10. 10:30 Uhr Preims
9.10. 8 Uhr  St. Jakob
9.10. 9 Uhr  St. Johann 

Rosenkranzmonat
8.10.  18 Uhr   Heilige Messe für die 
   Gebetsgruppe 
   „Lebendiger Rosenkranz“

Tiersegnung 
2.10.  15 Uhr   vor der Markuskirche 

Pfarrwallfahrt 
26. 10  Stift Rain und Wallfahrtskirche Maria Trost  
 (Anmeldung im Pfarrbüro)

Auftakt der Firmvorbereitung 
31.10. 18 Uhr   in der Markuskirche 

Allerheiligen und Allerseelen 
1.11. Dienstag
9 Uhr   Heilige Messe St. Margarethen 
10:15 Uhr Heilige Messe Markuskirche 
10:30 Uhr Heilige Messe Preims, 
  anschl. Gräbersegnung 
13 Uhr   Gräbersegnung St. Johann
13 Uhr   Gräbersegnung St. Margarethen
14 Uhr   Gräbersegnung St. Jakob neu und alt
15 Uhr   Gräbersegnung Stadtfriedhof 

2.11. Mittwoch
8 Uhr   Heilige Messe St. Johann, anschl.  
  Gräbersegnung am Soldatenfriedhof
9 Uhr   Heilige Messe St. Margarethen 
10:15 Uhr  Heilige Messe in der Markuskirche  
  mit Segnung in der Gruft 
17 Uhr   Gang über den Stadtfriedhof 
18 Uhr   Heilige Messe in St. Thomas
18 Uhr   Heilige Messe in St. Jakob

WICHTIGE 
HERBST-TERMINE

10

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Schwestern und Brüder!

Ein Todesfall in der Familie ist immer eine Ausnahmesituation. Um Ihnen 
zu helfen, ein kirchliches Begräbnis zu organisieren, haben wir folgende 
Punkte zusammengefasst:

1. Der erste Ansprechpartner im Todesfall, wenn die Familie ein Gebet 
bzw. ein kirchliches Begräbnis oder eine Verabschiedung haben möch-
te, ist immer die Heimatpfarre:

Sekretariat: 04352/2452
Sekräterin Claudia Cufer: 0676/8772-7543
Stadtpfarrer Christoph Kranicki: 0676/8772-8758

2. Jede Trauerfamilie ist immer herzlich zum persönlichen Trauerge-
spräch mit unserem Pfarrer eingeladen. Beim Gespräch mit ihm kön-
nen alle Wünsche bzgl. der Trauerfeier geäußert und besprochen wer-
den (auch wenn er selbst dieser Feier nicht vorstehen sollte).

3. Egal, ob das Begräbnis öffentlich oder nur im engsten Kreis stattfindet, 
stehen für alle unsere Kirchen zur Verfügung.

4. Auch für Ausgetretene, auf Wunsch der Familie, kann ein katholisches 
Begräbnis gefeiert werden.

5. Abgesehen davon, ob die Trauerfeier als ein kurzer Wortgottesdienst 
oder die ganze Heilige Messe mit Kommunion geplant ist, steht unser 
Stadtpfarrer sowie unser Kaplan bzw. Diakon immer gerne zur Verfü-
gung. Wichtig ist die direkte Kontaktaufnahme und Terminvereinba-
rung direkt mit der Pfarre.

6. Üblicherweise auch bei der Urnenbeisetzung im kleinen oder großen 
Kreise kann immer, wenn das der Wunsch der Familie ist, ein Pfarrer 
bzw. Diakon dabei sein. In dem Fall bitten wir auch herzlichst um die 
direkte Kontaktaufnahme mit der Pfarre.

7. Die im ganzen Dekanat geltenden Begräbnisgebühren sind: Für eine 
Feier in einer privaten Halle 20 Euro für den Pfarrer bzw. Diakon; für eine 
Feier in der Kirche, die die Pfarre erhalten muss, 100 Euro (davon be-
kommt der Pfarrer bzw. Diakon 20 Euro und den Rest erhält die Pfarre).

Für offene Fragen stehen wir immer gerne zur Verfügung und empfehlen 
das persönliche Gespräch direkt mit der Pfarre.

Mit den besten Segenswünschen
Ihr Mag. Dr. Christoph Kranicki
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MAG. MAXIMILIAN PULSINGER
Offnerplatzl 1, 9400 Wolfsberg

Alles außer gewöhnlich.
Der neue Hyundai Tucson.

Auch als Hybrid
erhältlich!

DIE GRUFT 
VON WOLFSBERG
Gruft-Besichtigung 
inkl. Ausstellung in der Turmkapelle 
mit Stadtpfarrer Christoph Kranicki 
unter Anmeldung: 04352/2452
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